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Neuer Ausbildungskatalog des Vogtlandkreises wirbt und informiert

Signal des Landkreises und der Wirtschaft:
„Man kann hier lernen, arbeiten und leben“
Der neue Ausbildungskatalog mit
20.000 Exemplaren ist auf dem
Weg in alle schulischen Einrichtun-
gen des Vogtlandkreises. In der 14.
Auflage informiert der Katalog auf
rund 100 Seiten, herausgegeben
vom Verlag für Bildungskommuni-
kation aus Falkenstein in Zusam-
menarbeit mit dem Vogtlandkreis,
über die Angebote der kreislichen
Berufsschulzentren, der Bildungs-
träger sowie über die Angebote der
Wirtschaft – konkret von 43 ein-
heimischen Firmen und Einrichtun-

gen. Mehr und mehr nutzen die Un-
ternehmen die Möglichkeit, sich
damit konkret den Jugendlichen
und Eltern in der Berufswahl vor-
zustellen. 
Ergänzend zu den vielen Angebo-
ten wird die Broschüre als Ratgeber
zum Nachschlagen angenommen.
Das ist gut, wird doch das Thema

im Elternhaus meist intensiv bera-
ten, so Landrat Dr. Lenk, der die
Broschüre im Unternehmen Pongs
in Mühltroff offiziell vorstellte.
„Wir haben ein gemeinsames Inte-
resse für den Ausbildungs- und Ar-
beitsmarkt“, so der Landrat, der auf
die Situation des einstigen Überan-
gebotes und jetzigen Mangels an
Auszubildenden einging. Durch die
gezielten Angebote soll auch die
Abbrecherquote in der Lehre mini-
miert werden. 
Der Katalog soll daher auch ein Sig-
nal sein: „Bleibt hier, hier gibt es
Ausbildung und Arbeit.“ Wir nut-
zen Ausbildungsmessen und ganz
bewusst diese Broschüre um Ju-
gendliche zu gewinnen, bestätigte

Betriebsleiter Jürgen Nitsche das
Herangehen. Der Markt ist lehrge-
fegt und bei Pongs, wo viel Wert auf
eine verlässliche Ausbildung gelegt
wird, sind noch immer vier Lehr-
stellen bei jährlich bis zu 18 Auszu-
bildenden unbesetzt. Der Hersteller
von technischen Textilien und Spe-
zialist für großflächigen Digital-
druck mit 156 Mitarbeitern wirbt
mit seinem guten Ruf, der guten
Auftragslage, einer guten Ausbil-
dung und sicheren Jobs auch im an-
grenzenden Thüringen sowie Ober-
franken und mitunter sogar europa-
weit. Dies zu unterstützen und Weg-
zug zu verhindern, ist Beitrag des
Ausbildungskatalogs. Noch ca. 200
Ausbildungsplätze sind unbesetzt.

Diane Scholz ist schon fünf Jahre im Unternehmen. Als Schärerin sitzt
bei ihr jeder Handgriff.

Anna Baumann ist Auszubildende als technischer Konfektionär im 2. Aus-
bildungsjahr Fotos (2): Landratsamt Vogtlandkreis

Neuer Chefdirigent der Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach David Marlow gibt sein Debüt

Neuer Mann soll frische Impulse setzen
Mit tosendem Beifall jubelten die
630 Besucher des 1. Sinfoniekon-
zertes der Spielsaison 2014/15 den
neuen Chefdirigenten der Vogtland
Philharmonie Greiz/Reichenbach
David Marlow auf die Bühne des
Neuberinhauses Reichenbach. Zu-
vor würdigte Landrat Dr. Tassilo
Lenk in einem Grußwort die erfolg-
reiche Entwicklung des bekannten
Klangkörpers, der ein ausgezeich-
neten Botschafter des Vogtlandes
ist. 
Das Orchester konzertierte bereits
im Kulturpalast Dresden, im Ge-
wandhaus Leipzig, in der Berliner
Philharmonie, im Konzerthaus am
Gendarmenmarkt, im Prinzregen-
tentheater München. Es war auch
außerhalb des Landes in Tsche-
chien, Österreich, Frankreich, Spa-
nien, Großbritannien, Schweiz,
Türkei, China und USA erfolgreich.
Bei all diesem Welterfolg sei es um
so anerkennenswerter, dass bei über
130 Auftritten im Jahr rund 80 Pro-
zent der Konzertangebote hier im
Kulturraum Vogtland-Zwickau, im
Landkreis Greiz sowie in den bei-
den Freistaaten Sachsen und Thü-
ringen stattfinden, würdigt Landrat
Dr. Tassilo Lenk die Bodenständig-
keit der Musikerinnen und Musi-

ker. Neben klassischen Sinfonie-
konzerten, Opern und Serenaden
habe das Orchester neue eigene
Konzertformen entwickelt.

Mit „Sounds of Hollywood“,
„Queen Classic Night“, „Classics
unter Sternen“, „Philharmonic
Rock“ und der Konzertreihe „Kids

meet Classic“, macht Lenk auf das
breite Repertoire des namhaften Or-
chesters aufmerksam, das nun einen
neuen Chefdirigenten erhält. 

In einem internationalen Ausschrei-
bungsverfahren haben sich 131 Be-
werber für die Stelle des Chefdiri-
genten beworben. Nach eingehen-
der Sichtung und einem intensiven
Auswahlverfahren habe man sich
für David Marlow entschieden.

Der junge britische Dirigent David
Marlow wuchs in Deutschland auf
und studierte in Detmold und Wien.
Nach Kapellmeisterpositionen in
Aachen und Chemnitz wurde er
2010 Chorleiter des WDR Rund-
funkchores. Er dirigierte unter an-
derem die Robert Schumann Phil-
harmonie Chemnitz, die Bielefel-
der Philharmoniker, die Nordwest-
deutsche Philharmonie Herford, das
Kammerorchester Graubünden, das
Sinfonieorchester Aachen und das
WDR Sinfonieorchester.

Von der Verpflichtung des 34-jähri-
gen erwarte man neue künstlerische
Impulse für das Orchester. Landrat
Dr. Tassilo Lenk, Generalmusikdi-
rektor Stefan Fraas und die Besu-
cher des bis auf den letzten Platz be-
setzten Neuberinhauses freuen sich
jedenfalls auf eine fulminante Spiel-
zeit und einen interessanten Kon-
zertplan für 2015/16. (pdk)

Mit Blumen und tosendem Beifall wurde der neue Chefdirigent David Marlow (Mitte) von Landrat Dr. Tas-
silo Lenk (r.), dem Generalmusikdirektor der Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach Stefan Fraas (l.) und
vom Publikum im Vogtland willkommen geheißen. Foto: Dieter Krug 
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